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Bericht des Geschäftsleiters

Gewinnzone erreicht

Ich freue mich sehr, dass die Solarspar Genossenschaft
auch in diesem Jahr einen Gewinn ausweisen kann. Die
Fr. 100000.– reduzieren den Bilanzverlust der Vorjahre
weiter und bringen uns dem Ziel, keinen Bilanzverlust
mehr auszuweisen, einen wesentlichen Schritt näher. Bis
2004 haben wir die Ausgaben der Strassenwerbekampa-
gnen, mit denen wir seit 1998 höchst erfolgreich neue
Mitglieder werben, in der Buchhaltung aktiviert und auf
fünf Jahre abgeschrieben. Ab 2005 werden wir die Ab-
schreibung der Kosten auf vier Jahre kürzen. Ab ca. 2008
sind wir in der Lage diese Werbeausgaben im selben Jahr
abzuschreiben. 

Unser Budget 2005 bis 2010 zeigt auf, dass die Anteil-
scheine ab 2008 ihren vollen Wert wieder erreicht haben.
Das freut uns natürlich ganz bersonders.

Dank dieser erfreulichen finanziellen Situation, können
wir unsere Energie in neue Klimaschutzprojekte stecken:
Wir planen mindestens 3 neue Photovoltaikanlagen im
Gesamtwert von über Fr. 500000.– und einer Leistung
von über 80 kWp. Dies entspricht einer Jahresproduktion
von gegen 80000 kWh im Jahr. Trotz schwieriger Um-
stände können wir gegen Ende des Sommers unser erstes
Kleinwasserkraftwerk in Seewis-Schmitten in Betrieb
nehmen. Die Revitalisierung des mit Quellwasser gespei-
sten Kraftwerks kostet rund Fr. 200000.–. Weitere klei-

nere Energiecontracting Projekte sind kurz vor der Ver-
tragsunterzeichnung. Auch bei dieser Projektgruppe kön-
nen wir rund Fr. 300000.– investieren.

Dass wir diese Klimaschutzprojekte überhaupt verwirk-
lichen können, verdanken wir unseren Mitgliedern, An-
teilscheinzeichnern und Darlehensgeberinnen. Nur mit
ihrer Hilfe können wir wirtschaftlich sinnvolle, nachhal-
tige Energieprojekte finanzieren. Ihre Solidarität macht
es möglich, dass wir im Kleinen vormachen können, was
im Grossen getan werden muss. Durch unsere Arbeit
werden auch viele Arbeitsplätze geschaffen und erhalten.
Zeigen wir doch unserer Regierung, dass das Potenzial
an umweltgerechten Energieerzeugungsanlagen noch
lange nicht ausgeschöpft ist. 

Im diesem Sinne würde ich mich freuen, wenn ich viele
neue Gesichter an der diesjährigen Generalversammlung
vom 11. Juni 2005 in Maienfeld begrüssen dürfte.

Markus Chrétien, Geschäftsführer

Die detaillierten Informationen zur diesjährigen Generalversammlung

der Solarspar am 11. Juni 2005 in Maienfeld finden Sie im 

Begleitbrief zu dieser Zeitung. Oder bestellen Sie Ihre Einladung

unter T 061 205 19 19 oder info@solarspar.ch

Für Solarspar auf die Strasse
Gesucht: wortgewandte, unbeschwerte junge Menschen zwischen 18 und 28, die sich im Rahmen der Solarspar

Strassenkampagne für den Klimaschutz einsetzen und neue Mitglieder werben möchten. Der Job ist geeignet 

für Studierende, Schülerinnen, Ferienworker und andere Nebenjobberinnen, die gut argumentieren können und gern

auf Menschen zugehen. Infos unter: T 076 566 13 23 info@artig.com www.und-los.ch
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F I N A N Z B E R I C H T
SOLARSPARGENOSSENSCHAFT SSGN, LIESTAL
BILANZ PER 31.12. 2004

AKTIVEN 31.12. 04/CHF 31.12. 03/CHF

UMLAUFVERMÖGEN
Flüssige Mittel 525.264.34 538.592.19
Forderung aus Lieferungen und Leistungen 97.127.30 17.855.60
Übrige Forderungen 41.890.50 25.806.10
Kontokorrent Solarspar AG 1.287.90 8.708.10
Kontokorrent Solarspar Stiftung 1.273.61 79.341.96
Warenlager 3.000.00 0.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 16.316.25 39.958.65

Total Umlaufvermögen 686.159.90 710.262.60

ANLAGEVERMÖGEN
Sachanlagen
Photovoltaikanlagen 379.000.00 109.000.00
Energieeinsparanlagen 113.500.00 185.000.00
Energieeinsparanlagen (in Ausführung) 5.700.00 107.000.00
Sonnenkollektoranlagen 4.600.00 5.800.00
Solarmodule 3.000.00 0.00
EDV Hard- und Software 5.000.00 14.000.00
Einrichtungen 1.00 5.000.00

Finanzielle Anlagen
Beteiligung Solarspar AG 350.000.00 350.000.00
Darlehen gegenüber Solarspar AG 210.000.00 150.000.00

Immaterielle Anlagen
Kosten für Genossenschaftsaufbau 1.059.000.00 1.297.000.00  

Total Anlagevermögen 2.129.801.00 2.222.800.00

TOTAL AKTIVEN 2.815.960.90 2.933.062.60

PASSIVEN 31.12. 04/CHF 31.12.03/CHF

FREMDKAPITAL
Verbindlichkeiten
– aus Lieferungen und Leistungen 102.018.45 67.972.49
– gegenüber Marketingagenturen 0.00 275.071.20
Übrige Verbindlichkeiten 3.945.85 342.00
Passive Rechnungsabgrenzungen 17.575.75 56.913.75

Kurzfristiges Fremdkapital 123.540.05 400.299.44

Langfristige Finanzverbindlichkeiten
Darlehen von Mitgliedern 541.000.00 558.000.00
Treuhanddarlehen 180.000.00 255.000.00

Langfristiges Fremdkapital 721.000.00 813.000.00  

Total Fremdkapital 844.540.05 1.213.299.44

EIGENKAPITAL
Anteilscheinkapital
Rückzahlbares Anteilscheinkapital 3.031.555.00 2.932.555.00
Übriges Anteilscheinkapital 221.000.00 183.000.00

Total Anteilscheinkapital 3.252.555.00 3.115.555.00

Bilanzverlust
Verlustvortrag vom Vorjahr –1.395.791.84 –1.470.589.85
Jahresgewinn 114.657.69 74.798.01  

–1.281.134.15 –1.395.791.84
Total Eigenkapital 1.971.420.85 1.719.763.16

TOTAL PASSIVEN 2.815.960.90 2.933.062.60

ERTRAG 2004/CHF 2003/CHF

Mitglieder- und Gönnerbeiträge 1.396.986.81 1.310.690.69
Mehrwertsteuer auf Mitglieder- und 
Gönnerbeiträgen –98.671.93 –92.576.67
Erlös aus Energiesparanlagen 94.526.98 63.654.77
Erlös aus Photovoltaikanlagen 38.235.65 20.252.25
Leasingertrag aus Sonnenkollektoranlagen 2.014.20 9.514.20
Beratungsertrag 15.635.45 36.089.20
Verkauf Solarprodukte 24.702.95 0.00
Finanzertrag 4.931.47 958.43
Debitorenverluste 0.00 –11.717.65
Ausserordentlicher Ertrag 10.715.75 6.297.00

TOTAL ERTRAG 1.489.077.33 1.343.162.22

AUFWAND 2004/CHF 2003/CHF

Personalaufwand 173.323.29 252.478.95
Honorare für Gutachten 0.00 12.661.08
Einkauf Solarprodukte 20.014.00 0.00
Klimaschutzinformationsarbeit 243.080.20 228.976.93
Raumaufwand 16.326.50 16.086.60
Unterhalt und Reparaturen 9.396.31 7.276.75
Büro- und Verwaltungsaufwand 21.663.25 36.138.28
Beiträge und Spenden 14.890.00 12.410.00
Sachversicherungen und Abgaben 4.229.25 2.175.85
Rechtsberatung, Buchführung und Revision 10.350.00 11.589.95
Finanzaufwand 17.012.20 20.025.50
Bank-/PC-Spesen 3.771.90 3.592.11
Abschreibungen 173.338.30 129.773.45
Mobilisierungskampagne auf der Strasse 666.571.52 531.108.65
Steueraufwand –59.75 315.10
Ausserordentlicher Aufwand 512.67 3.755.01

TOTAL AUFWAND 1.374.419.64 1.268.364.21

JAHRESGEWINN 114.657.69 74.798.01

SOLARSPARGENOSSENSCHAFT, SSGN LIESTAL
BETRIEBSRECHNUNG 2004

nungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstel-

lung der Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der Geschäftsführung wird beur-

teilt, ob die Voraussetzungen für eine gesetzes- und statutenkonforme Geschäfts-

führung gegeben sind; dabei handelt es sich nicht um eine Zweckmässigkeitsprüfung.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser

Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und

die Geschäftsführung dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen

Ernst & Young AG Frank Bächli, dipl. Wirtschaftsprüfer (Mandatsleiter) 

Paul Klominek, dipl. Wirtschaftsprüfer

18.3.2005 | BERICHT DER KONTROLLSTELLE

Als Kontrollstelle haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung (Bilanz und Betriebs-

rechnung) sowie die Geschäftsführung der Solarspargenossenschaft SSGN für das am

31. Dezember 2004 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Geschäftsführung ist die Verwaltung verantwortlich,

während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung und die Geschäftsführung

zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen hinsichtlich

Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstandes,

wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussa-

gen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften

die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der

Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rech-
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F I N A N Z B E R I C H T
SOLARSPAR AG, LIESTAL
BILANZ  PER 31. DEZEMBER 2004

AKTIVEN 31.12. 04/CHF 31.12. 03/CHF

UMLAUFVERMÖGEN
Flüssige Mittel 26.640.71 65.251.53  
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 6.385.99 7.230.76
Übrige Foderungen 4137.05 36.47
Aktive Rechnungsabgrenzungen 2.000.00 0.00  

Total Umlaufvermögen 39.163.75 72.518.76

ANLAGEVERMÖGEN
Sachanlagen
Photovoltaikanlagen 685.000.00 644.000.00

Finanzielle Anlagen
Kautionskonten für Photovoltaikanlagen 39.568.91 39.744.70

Total Anlagevermögen 724.568.91 683.744.70

TOTAL AKTIVEN 763.732.66 756.263.46

PASSIVEN 31.12. 04/CHF 31.12. 03/CHF

FREMDKAPITAL
Kontokorrent Solarspargenossenschaft 1.287.90 8.708.10  
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 0.00 1.715.75
Passive Rechnungsabgrenzungen 4.500.00 4.500.00

Kurzfristiges Fremdkapital 5.787.90 14.923.85

Förderdarlehen Alternative Bank ABS 197.158.45 240.738.80
Darlehen Solarspargenossenschaft 210.000.00 150.000.00

Langfristiges Fremdkapital 407.158.45 390.738.80

Total Fremdkapital 412.946.35 405.662.65  

EIGENKAPITAL
Aktienkapital 350.000.00 350.000.00
Gewinn- /Verlustvortrag vom Vorjahr 600.81 –11.472.49
Jahresgewinn 185.50 12.073.30
Bilanzgewinn 786.31 600.81

Total Eigenkapital 350.786.31 350.600.81

TOTAL PASSIVEN 763.732.66 756.263.46  

SOLARSPAR AG, LIESTAL
ERFOLGSRECHNUNG 2004

ERTRAG 2004/CHF 2003/CHF

Erlöse aus Photovoltaikanlagen 68.924.49 73.836.81
Finanzertrag 67.25 104.19
Ausserordentlicher Ertrag 0.00 1.87

TOTAL ERTRAG 68.991.74 73.942.87  

SOLARSPAR AG, LIESTAL
ANHANG PER 31. DEZEMBER 2004

SOLARSPAR AG, LIESTAL
VERWENDUNG BILANZGEWINN PER 31. DEZEMBER 2004

31.12. 2004/CHF 31.12. 2003/CHF

EIGENTUMSBESCHRÄNKUNGEN AUF AKTIVEN
Abtretung von Forderungen:
Ertrag aus allen gegenwärtigen und zukünftigen Forderungen aus den 
Energielieferverträgen mit dem Elektrizitätswerk der Stadt Zürich (EWZ) 

p.m. p.m.
Brandversicherungswert der Sachanlagen
Photovoltaikanlagen 905.000.00 905.000.00

AUFWAND 2004/CHF 2003/CHF

Unterhalt und Reparaturen 10.334.90 4.596.85
Sachversicherungen, Abgaben und Gebühren 873.30 1848.95
Büro- und Verwaltungsaufwand 2.986.24 4.723.92
Finanzaufwand 8.765.65 10.354.20
Abschreibungen 41.000.00 38.000.00
Steuern 4.846.15 2.345.65

TOTAL AUFWAND 68.806.24 61.869.57

JAHRESGEWINN 185.50 12.073.30

lung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung

eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung

sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen

Gesetz und den Statuten.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen

Ernst & Young AG Frank Bächli, dipl. Wirtschaftsprüfer (Mandatsleiter)

Paul Klominek, dipl. Wirtschaftsprüfer

18.3.2005 | BERICHT DER REVISIONSSTELLE

Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgs-

rechnung und Anhang) der Solarspar AG für das am 31. Dezember 2004 abgeschlos-

sene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe

darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzli-

chen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstandes,

wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussa-

gen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften

die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der

Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rech-

nungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstel-

31.12. 04/CHF 31.12. 03/CHF

Antrag des Verwaltungsrates
Gewinn-/Verlustvortrag vom Vorjahr 600.81 –11.472.49
Jahresgewinn 185.50 12.073.30

BILANZGEWINN 786.31 600.81

Der Bilanzgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
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SOLARSPAR STIFTUNG, LIESTAL
BILANZ PER 31. DEZEMBER 2004

AKTIVEN 31.12. 04/CHF 31.12.03/CHF

UMLAUFVERMÖGEN
Flüssige Mittel 70.064.60 132.971.70
Übrige Foderungen 32.29 61.50
Aktive Rechnungsabgrenzungen 11.275.00 0.00

Total Umlaufvermögen 81.371.89 133.033.20

TOTAL AKTIVEN 81.371.89 133.033.20

PASSIVEN 31.12. 04/CHF 31.12.03/CHF

FREMDKAPITAL
Kontokorrent Solarspargenossenschaft 1.273.61 79.341.96  
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 8.304.60 1.987.35  
Rückstellungen Projekte 52.856.10 33.000.00
Passive Rechnungsabgrenzungen 1.500.00 1.500.00

Total Fremdkapital 63.934.31 115.829.31

STIFTUNGSKAPITAL
Vermögen am 1.1. 2004 17.203.89
Einahmenüberschuss 2004 233.69 17.437.58 17.203.89

TOTAL PASSIVEN 81.371.89 133.033.20

SOLARSPAR STIFTUNG LIESTAL
BETRIEBSRECHNUNG 2004

ERTRAG 2004/CHF 2003/CHF

Spendenbeiträge 137.962.64 115.081.60  
Finanzertrag 92.66 175.90

TOTAL  ERTRAG 138.055.30 115.257.50

AUFWAND 2004/CHF 2003/CHF

Gebühren 2.157.40 200.00
Projekt Solarkocher 0.00 33.714.56
Projekt Osttibet 0.00 5.000.00  
Projekt Kongo 0.00 4.000.00
Projekt Eritrea 27.000.00 11.101.40
Projekt Mali 0.00 21.321.45
Bergbauer Mesocco 6.323.50 0.00
Diverse Bergbauern 30.000.00 0.00
Jugendalp 2.000.00 0.00
Büro- und Verwaltungsaufwand 1.734.00 2.528.60  
Personalkosten 9.296.65 5.380.00
Werbeaufwand/Mailingagenturen 58.438.35 30.915.80  
Finanzaufwand 871.71 887.31  

TOTAL AUFWAND 137.821.61 115.049.12

EINANHMENÜBERSCHUSS 233.69 208.38

F I N A N Z B E R I C H T

lung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung

eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung

dem schweizerischen Gesetz, der Stiftungsurkunde und dem Reglement.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen

Ernst & Young AG Frank Bächli, dipl. Wirtschaftsprüfer (Mandatsleiter)

Paul Klominek, dipl. Wirtschaftsprüfer 

18.3.2005 | BERICHT DER KONTROLLSTELLE

Als Kontrollstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz und Be-

triebsrechnung) der Solarspar Stiftung für das am 31. Dezember 2004 abgeschlossene

Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin

besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen

hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstandes,

wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussa-

gen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften

die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der

Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rech-

nungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstel-


